
 

 

 
 

 

Ziele:  ● individuelle Fähigkeiten der Rehabilitanden in beruflich- 

                relevanten Kompetenzbereichen eruieren 
   ● Motivation und persönliche Zielstellung ermitteln  

● Stärken der Rehabilitanden in den Vordergrund rücken  
● Reha-Handlungsplan erstellen 

 

 

Teilnehmer:   Menschen mit unterschiedlichen Behinderungen (körperliche,  

psychische und/oder Lernbehinderung), 
die eine Integration in Arbeit/Ausbildung anstreben  

 

 

Inhalte:   ● Diagnostik und deren Fortschreibung im Maßnahmeverlauf 

● Auseinandersetzung mit dem allgemeinen Arbeitsmarkt durch Praktika  
● Reflexion der unterschiedlichen Ergebnisse      
● (Erst-) Orientierung zum weiteren Verlauf der beruflichen Rehabilitation 
● Erstellung eines individuellen Reha-Handlungsplanes 
● Begleitung durch Fachdienste: Ärztlicher Dienst, Psychologischer  

Dienst, Sozialpädagogischer Dienst, Integrationsdienst, 
Ergotherapeutischer Dienst, Gesundheitsfördernder Dienst 

 

 

Beginn:  nach Absprache mit der Agentur für Arbeit entsprechend der  

   aktuellen gesundheitlichen Situation 
feste Beginntermine: Januar, März, Mai, August, Oktober 

 

 

Dauer:  Regelverweildauer 8 Wochen 
 

 

Förderung:  Bewilligung durch die Agentur für Arbeit notwendig 
 

Ort:   ANKER Sozialarbeit Gemeinnützige GmbH 

   Bleicher Ufer 11, 19053 Schwerin  
    erreichbar mit öffentlichen Verkehrsmitteln:  

Bus:   Linien 5, 7, 14, 19, 10, 11  
Straßenbahn:   Linien 1, 2, 4 
Bahn:    Haltepunkt „Schwerin Mitte“ 

 

Kontakt: André Weigel     

Büro:   0385 20226 150 
Handy:  015222900313   
E-mail:  a.weigel@anker-sozialarbeit.de   

 Maßnahme  

„Reha-FIT“ 

 

 

ANKER Sozialarbeit Gemeinnützige GmbH  
Lankower Str.11a Tel.: 0385 20226100 
19057 Schwerin Fax: 0385 20226110 

 E-mail: info@anker-sozialarbeit.de 
 www.anker-sozialarbeit.de 

mailto:a.weigel@anker-sozialarbeit.de
mailto:info@anker-sozialarbeit.de
http://www.anker-sozialarbeit.de/


 

 

Gestaltung der Maßnahme zur Rehabilitationsplanung 

„Reha-FIT“ 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Regelverweildauer 8 Wochen 
 
 

 

 
Modul 1: Diagnostik/berufliche Orientierung 
 
 Diagnostik 
 
   Stärken-Schwächen im 
       beruflich-rehabilitativen Kontext 
 
    berufliche Orientierung 
 

 
Modul 2: betriebliche Erprobung 
 

Auseinandersetzung mit dem allgemeinen 
Arbeitsmarkt 

 
Praktika in Betrieben und Einrichtungen 

 
 
 

 
Modul 3: Reflektion/Reha-Handlungsplan 
 

Reflektion aller Ergebnisse 
aus Diagnostik und Praktika 

 
 

Stärken-Schwächen-
Profil 

Empfehlungen für den 
weiteren Reha-Verlauf 
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